
Die ’Vegetarische Warte‘ vom 10. Juli 1909, Heft 14, bringt erstmals einen ausführlichen Artikel  
über den Monte Verità. Warum so spät? Nicht dass es an Berichten gefehlt hätte. Es gab deren 

eine große Zahl, wie der leitende Redakteur selbst sagt. Er hat sie alle abgelehnt, weil sie  ihm 
nicht objektiv genug schienen, d. h. wohl: zu enthusiastisch. Jetzt bietet er einen Aufsatz, der 
gute  Gedanken  enthält,  dabei  sehr  im Allgemeinen bleibt  und vor  allem kritisch  ist  gegen 
diejenigen, die „alle Brücken hinter sich abbrechen“, sprich: die Gräsers.






